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Bildungspolitik muss Buße tun. 
Wir erleben so viele Depressionen, Angststörungen und
Erschöpfungssymptome bei jungen Menschen wie noch nie. Das ist kein
individuelles Versagen der Kinder, sondern auch eine strukturelle Folge
verfehlter Bildungspolitik.
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der KEG Bayern

Forderungen für einen Paradigmenwechsel: 

Klare Begrenzung digitaler Dauerreize im Bildungsalltag

Verbindliche Schutzräume für Kinder und Jugendliche

Deutliche Stärkung von Beziehung, Naturerfahrung und Gemeinschaft

Wertegebundene Bildungspolitik, die sich an pädagogischer Evidenz statt
an Technikbegeisterung orientiert
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Pressemitteilung

Eine grundlegende Umkehr der Bildungspolitik fordern 
die KEG Bayern und der Bildungsforscher Professor Klaus Zierer  

Zur vollständigen PressemitteilungKontakt

Folgen Sie uns auf Instagram: @keg_bayern
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